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Veranstalter 

 

Europäische Jugendbildungs- und Jugendbegegnungs-

stätte Weimar (EJBW) 

Als internationale Einrichtung wurde die EJBW im Jahr 1999 
als Bildungs- und Begegnungsstätte für Kinder, Jugendli-
che und junge Menschen sowie für Fachkräfte der Bil-
dungsarbeit aus Europa und der ganzen Welt eröffnet. Die 
EJBW bietet attraktive Übernachtungs- und Tagungsmög-
lichkeiten mitten in Weimar.  
Infos unter: www.ejbweimar.de 

Internationales Bildungs- und Begegnungswerk (IBB) 
Grenzen überwinden – mit diesem Ziel arbeitet das Inter-
nationale Bildungs- und Begegnungswerk (IBB) seit seiner 
Gründung im Jahr 1986. Das IBB ist zertifizierter Träger der 
Erwachsenenbildung und der politischen Bildung sowie 
anerkannter Träger der Jugendhilfe.  
Infos unter: www.ibb-d.de  
 
Die Förderprogramme ewoca³ und  

ewoca³(+) – for everyone!  

ewoca³ und ewoca³(+) ermöglichen internationale Work-
camps für sogenannte „benachteiligte“ Jugendliche. Trä-
ger aus verschiedenen Bundesländern gehen im Rahmen 
des Programms trilaterale Partnerschaften mit Organisati-
onen aus anderen europäischen Ländern ein und setzen 
über drei Jahre drei internationale Jugendbegegnungen 
um. Teil der Projekte ist ein umfangreiches Qualifizie-
rungsprogramm für die Träger. Informationen zu ewoca³ 
und ewoca³(+) finden Sie im Internet unter: 
www.ewoca.org  

 
 

  F
a

ch
ta

g
u

n
g

 I
n

te
rn

a
ti

o
n

a
le

 J
u

g
e

n
d

a
rb

e
it

 
 

2
0

1
6

 

Anmeldung 

 
Ich melde mich hiermit verbindlich für die Fachtagung 
zur internationalen Jugendarbeit „Jugendarbeit für alle 
Jugendlichen!“ am 24. Juni 2016 in Weimar an. 
 
Name, Vorname: 
 
Straße: 
 
Institution, Funktion: 
 
PLZ, Ort: 
 
Tel.: 
 
E-Mail: 
 
o Ich benötige einen barrierefreien Zugang 
 und/oder andere Unterstützung während des 
 Fachtages 
o Ich bevorzuge vegetarische Verpflegung 
o Ich benötige eine besondere Diät 
 
Anmeldungen per Post oder E-Mail bitte bis zum 

10.06.2016 an: 

 
Stiftung EJBW 
Jenaer Straße 2/4 
99425 Weimar 
E-Mail:  rebitschek@ejbweimar.de 
 

Einverständniserklärung zu Fotoaufnahmen 

 

Ich bin damit einverstanden, im Rahmen der Veran-
staltung fotografiert und gefilmt zu werden, und stelle 
der EJBW räumlich und zeitlich unbegrenzt Nutzungs- 
und Veröffentlichungsrechte der Aufnahmen zur Verfü-
gung. Dies gilt für Veröffentlichungen der EJBW und der 
beteiligten Projektpartner in Druck- und / oder elektro-
nischer Form, in körperlicher (Bücher, Zeitschriften etc.) 
sowie in unkörperlicher Art (interne und externe elekt-
ronische Anwendungen einschließlich Internet und 
Social Media). 
 
……………………. …………………………… 
Ort, Datum Unterschrift 
 



 
 
 
 
 
 

 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

„Jugendarbeit für alle Jugendlichen!“ – Fachtagung zur 

internationalen Jugendarbeit 

 
Internationalität, Mobilität und Spracherwerb sind in 
aller Munde, wenn es um Zukunftschancen für Jugend-
liche geht. Dass ein großer Teil Jugendlicher dabei 
außen vor bleibt, wird scheinbar in Kauf genommen. 
Aber die Chancen, die in ersten Erfahrungen im Aus-
land, im zusammen kommen mit Jugendlichen aus 
anderen europäischen Ländern oder mit anderen Bil-
dungshintergrund liegen, bleiben so für diese Jugendli-
chen ebenfalls verschlossen. 
 
Diese Fachtagung richtet sich an Mitarbeiter*Innen aus 
Jugendarbeit, Jugendsozialarbeit und Jugendberufshil-
fe, die sich über Möglichkeiten der internationalen 
Jugendarbeit informieren wollen. Sie bindet zudem 
Jugendliche ein, die bereits Erfahrungen in internatio-
nalen Workcamps sammeln konnten und darüber be-
richten. Es geht darum, ob und wie Jugendbegegnun-
gen, Auslandserfahrungen, gemeinsame Arbeit über 
Ländergrenzen hinweg, allen Jugendlichen dabei helfen 
können, sich für die Herausforderungen des alltägli-
chen Lebens und letztlich der Globalisierung zu wapp-
nen.  
 
Nach einem Blick in die Situation der internationalen 
Jugendarbeit in Thüringen, geht es darum in der ge-
meinsamen Diskussion und im Austausch in den Work-
shops die Möglichkeiten, Chancen und Risiken interna-
tionaler Jugendbegegnungen und -workcamps auszulo-
ten. Die Vorstellung der Förderprogramme ewoca³ und 
ewoca³(+), die beispielhaft in der Landschaft der inter-
nationalen Jugendarbeit sind, zeigen Möglichkeiten 
des Gelingens auf.  
 

Am Schluss der Tagung wird die Frage, ob ein Förder-
programm wie ewoca³ oder ewoca³(+) auch eine Mög-
lichkeit für die Träger im Land Thüringen mit seinen 
besonderen Bedarfen sein kann, hoffentlich klarer sein. 
 

Programm der Fachtagung 

 
Freitag, 24.Juni 2016 
 
Ab 09:00 Uhr  Anmeldung 
09:30 -10:00 Uhr  Begrüßung durch  

Martina Reinhardt, Thüringer Mi-
nisterium für Bildung, Jugend und 
Sport, TMBJS 

  Elke Wegener, IBB  
  Markus Rebitschek, EJBW 
10:00 – 11:00 Uhr Input zur Internationalen Jugend-

arbeit in Thüringen mit anschlie-
ßender Diskussion, Markus Re-
bitschek, EJBW 

11:00 – 11:15 Uhr Kaffeepause 
11:15 – 12:15 Uhr Vorstellung des ewoca³-Konzepts 

mit anschließender Diskussion, 
Katharina Teiting, IBB 

 
12:15 – 13:00 Uhr Mittagspause 
 
13:00 – 15:00 Uhr Workshops 
 
1) Internationale Jugendarbeit und ihre Potentiale 

für die Jugendberufshilfe  
2) Wege zu einer nachhaltigen Finanzierung für 

internationale Projekte mit unterschiedlichen 
Zielgruppen  

3) Mit praktischer Workcamp-Arbeit auch zur poli-
tischen Bildung und Partizipation 

4) Das perfekte Workcamp: Wie schafft man gute 
Bedingungen für gute Lernerfahrungen? 

 
15:00 – 15:15 Uhr Kaffeepause 
15:15 – 16:00 Uhr Zusammenfassung und Auswer-

tung der Workshops 
16:00 – 16:30 Uhr Perspektiven und Verabschiedung 
 
Kosten 

Die Teilnahmegebühr beträgt 10,00 €. 
 

 
 
In Kooperation und mit finanzieller Unterstüt-
zung des Thüringer Ministeriums für Bildung, 
Jugend und Sport sowie den Förderern des 
ewoca³ -Programms. 
 

 
 

 

 

 

 
 

 


